Röll: Digitale Fotografie (30)
Voraussetzungen: 
keine, maximale Teilnehmerzahl (15 Personen)
Inhalte der Veranstaltung: 
Das Erzielen von Aufmerksamkeit wird in Anbetracht der Fülle von Informationen immer bedeutsamer. Wer ein amorphes Publikum ansprechen will muss sich bemühen Interesse für das eigene Anliegen Interesse zu erzielen. Um dieses Ziel zu erreichen, ist es notwendig zu lernen, die eigenen Botschaften so zu präsentieren, dass die jeweilige Zielgruppe erreicht wird. Im Verlaufe des Seminars soll gelernt werden, wie mit Hilfe des Mediums Fotografie Öffentlichkeit hergestellt wird.
Lehrformen: 
Gearbeitet wird mit digitaler Fotografie. Der Lernprozess verläuft prozess- und handlungsorientiert. Die digitalen Bilder werden mit Adobe Photoshop bearbeitet. Jeder Studierende erarbeitet ausgehend von den erstellten Fotografien ein Fotobuch.
Lernziele / Kompetenzen: Der inhaltliche Schwerpunkt des Seminars liegt in der aktiven Aneignung der digitalen Fotografie. Es werden die Grundlagen der Bildgestaltung und Kenntnisse der digitalen Bildbearbeitung vermittelt. Darüber hinaus geht es um die Befähigung ästhetischen Ausdrucksvermögens mit Hilfe der Fotografie und der Beurteilungskompetenz visueller Botschaften und dem Kennenlernen einer aktuellen Veröffentlichungsform im digitalen Fotozeitalter.
Literatur:
Ernst A. Weber: Sehen-Gestalten und Fotografieren, de Gruyter-Verlag. Berlin, 

New York 1979

Beardsworth, John: Digitale Schwarz Weiss Fotografie für Profis, Evergreen GmbH, Köln 2008

Alfred Holzbrecher/Jan Schmolling (Hrsg): Imaging, Digitale Fotografie in Schule und Jugendarbeit, VS Verlag für Sozialwissenschaften, Wiesbaden 2004
Vorbesprechung: 20.10.11 -  13.45 Uhr - 14.30 Uhr, (Raum 111)
Seminarbeginn: 28.10.11 – 14:00-15:30 Uhr (Raum 111) Bildgestaltung 

1. Block: 29.11./30.11.2011, ganztägig

2. Block: 05.11./06.11.2011, ganztägig

